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Fußball
Landesliga Weser-Ems II Süd

Sonntag 28. November 2021  14.00 Uhr

VfL Oythe – SV Holthausen - Biene
Stadion “An der Hasenweide”

Sonntag 05. Dezember 2021  14.00 Uhr

VfL Oythe – SC Melle 03
Stadion “An der Hasenweide”

Volleyball 2. Bundesliga Nord Frauen
Sonntag 28. November 2021  16.00 Uhr

VfL Oythe – VCO Münster
Samstag 04. Dezember 2021  17.00 Uhr

VfL Oythe – ETV Hamburg
Sporthalle Gymnasium Antonianum Vechta

Ehrenamt überrascht… !

Gerda Neumann

Was macht eigentlich...

Birgit Beuse?



EIN HAUS VOLLER

MODEIDEEN 
DAMEN-/TAGES- UND ABENDMODE

Vechta

Münsterstraße 74 · Tel. 04441/2315
Tages- & AbendmodeTages- & Abendmode
Münsterstraße 74 · Tel. 04441/2315

FINDE DEINEN STYLE
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grußwort
Liebe Leserin, Lieber Leser!

Herzlich Willkommen im Stadion „An 
der Hasenweide“ zu den Landesliga-
Heimspielen gegen den SV Holthausen 
Biene (28.11.2021) sowie den Sportclub 
aus Melle (05.12.2021). Aus organisato-
rischen Gründen erscheint die „47“ zu 
den beiden letzten Spielen des Jahres, 
die aufgrund des diesjährigen Landes-
liga-Modus (siehe auch Seite 7) nur noch 
Freundschaftsspielcharakter haben, als 
Doppelausgabe. Ein besonderer Gruß gilt 
natürlich wie immer unseren Gästen aus 
dem Landkreis Osnabrück und aus Lingen 
sowie ihren mitgereisten Anhängern. 

In wenigen Wochen ist das Jahr 2021 
schon wieder Geschichte. Endlich Ge-
schichte, möchte man aus Oyther Sicht 
meinen. Und damit ist nicht die Corona-
Pandemie gemeint, die unser aller All-
tag nach wie vor einschränkt. Vielmehr 
ist es die sportlich sehr enttäuschend 
verlaufende Hinserie unserer Ersten 
und Zweiten, durch die wir uns einen 
sehr schweren Rucksack für die zweite 
Saisonhälfte eingebrockt haben. Im Fol-
genden möchte ich aber nicht weiter auf 
die bisher gezeigten Leistungen unserer 
Landes- und Bezirksliga-Vertretungen 
nach dem Corona-Neustart eingehen. 
Sie wissen selbst am besten, dass sie es 

besser gekonnt hätten und in der Rück-
serie besser machen müssen. 

Vielmehr möchte ich den Blick nach vorne 
richten, denn in 2022 werfen große Er-
eignisse ihre Schatten voraus. Im Juni des 
kommenden Jahres feiert der VfL seinen 
75. Geburtstag. Wahrlich ein guter Grund 
für eine große Feier, weswegen sich eine 
Gruppe um Uwe Kerßens als Kapitän 
eines eigens geschaffenen Arbeitskreises 
und Hannes Lücker als Ansprechpartner 
des Vorstandes schon seit einigen Mona-
ten damit beschäftigt, ein interessantes 
Programm auf die Beine zu stellen. Die 
Grobplanung für die Jubiläumswoche vom 
02.-09.07.2022 steht bereits und verheißt 
ein attraktives Fest (siehe Seite 54-55 in 
diesem Heft). Merken Sie sich diese Woche 
in Ihrem Kalender schon einmal vor!

Auf der für den 09.07.2022 geplanten 
Jubiläumsgala als Teil dieser Festwoche 
wird unser Vorsitzender Hauke Anders 
vermutlich das Mikrofon ergreifen, um 
einige Worte an die Anwesenden zu 
richten. Ich wünsche mir, dass wir ihm 
die Vorbereitung auf diese Ansprache 
erleichtern, indem wir ALLE dazu bei-
tragen die nun folgenden Vorsätze und 
Wünsche für das kommende Jahr mit 
Leben zu füllen.

Unsere Erste hat sich nach einer fulmi-
nanten Rückserie in der Abstiegsrunde 
gerettet und spielt auch in der Saison 
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2022/23 in der Landesliga. Unserer Zwei-
ten ist es ebenfalls gelungen, zwei Mann-
schaften hinter sich zu lassen und sich so 
für ein weiteres Jahr in der Bezirksliga 
zu qualifizieren. Vorausgegangen war bei 
beiden Teams eine intensive Wintervor-
bereitung, in der nicht nur die körper-
lichen Voraussetzungen für ein erfolgrei-
ches Halbjahr geschaffen wurden. Jeder 
einzelne Spieler hat seine persönlichen 
Interessen hintenangestellt und sich da-
rüber Gedanken gemacht, wie er seinen 
Teil zu einer erfolgreichen Gemeinschaft 
auch über das aktive Geschehen auf dem 
Fußballplatz hinaus beitragen kann. Der 
Vorstand wiederum hat die strukturellen 
Rahmenbedingungen geschaffen und 
ist durch erhöhte Präsenz näher an die 
Mannschaften gerückt, um die Sorgen 
und Nöte der Kicker noch besser zu ver-
stehen. Aber auch Zuschauer, Fans und 
Unterstützer haben ihren Beitrag zu 
einer erfolgreichen Halbserie geleistet. 
Statt Raunen und Meckern gab es an der 
Hasenweide in der Rückserie nur noch 
Aufmunterung und Unterstützung für 
die Aktiven zu hören. Keiner verliert 
gerne und schon gar nicht absichtlich. 
Auch wir als Zuschauer konnten daher 
unseren kleinen Beitrag für eine Wende 
zum Guten leisten, indem wir unsere 
Spieler immer wieder aufrichteten und 
unterstützten statt über sie zu meckern. 
Denn wenn sie schlecht spielten wussten 
sie das in der Regel schon selbst und 
mussten nicht daran erinnert werden.

Schöner Nebeneffekt der geglückten 
Rettung unserer Ersten und Zweiten: 

Auch unsere Dritte muss nicht zwangs-
absteigen und darf in 2022/23 weiter 
Kreisliga-Fußball spielen. In der Liga 
also, in der sie auch in der aktuellen 
Spielzeit wieder eine gute Figur macht. 
Apropos gute Figur: vielleicht darf Hauke 
Anders in seiner Ansprache ja sogar auch 
über Aufstiege berichten, denn sowohl 
unsere fünfte Herrenmannschaft in der 
3. Kreisklasse als auch unsere A-, B- und 
C-Jugend (jeweils Bezirksliga) zeigen 
bisher tolle Leistungen und haben sich 
aussichtsreiche Tabellenplätze für die 
Rückserie erarbeitet.

Über eine Härtefallregelung in der ver-
gangenen für eine weitere Saison in der 
2. Bundesliga Nord qualifiziert, machen 
unsere Volleyballerinnen in dieser Saison 
unter dem neuen Trainer Zoran Nikolic 
den nächsten Schritt in ihrer Entwick-
lung. Sie zeigen sehr ansprechende Leis-
tungen und stehen mit bisher 11 erzielten 
Punkten aus 9 Spielen auf Platz 9 der 
Tabelle. Den Nachbericht zum Doppel-
spieltag vom vergangenen Wochenende 
gegen Blau-Weiß Dingden und VCO Berlin 
hat Emma Moorkamp geschrieben (Seite 
27 in diesem Heft).

Für unsere Frauen-Mannschaften 2 bis 4 
steht die Saison erst in den Startlöchern. 
Maris Brock stellt uns in diesem Heft die 
zweite Mannschaft, die in dieser Saison 
in der Oberliga antritt, in ihrem Bericht 
auf Seite 30-31 vor. Wir wünschen allen 
Mannschaften an dieser Stelle gutes 
Gelingen und eine erfolgreiche Saison.
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In knapp vier Wochen kommt uns auch 
schon wieder das Christkind besuchen - 
sofern man denn artig war. Ich sehe da bei 
mir persönlich sehr gute Chancen, und 
deswegen habe ich meinen Wunschzettel 
auch schon geschrieben. Ganz oben auf 
meiner Liste steht etwas Schönes aus 
dem neuen VfL-Fanshop, denn dort gibt 
es viele tolle Sachen zu finden. Auf Seite 
18-19 dieser Ausgabe haben wir exemp-
larisch ein paar Ideen herausgesucht, 
aber stöbern Sie gerne auch selbst auf  
www.vfl-oythe.fan12.de, es lohnt sich!

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Vor-
weihnachtsweit, einen guten Rutsch ins 
neue Jahr und in diesen Tagen vor allem 
auch GESUNDHEIT. 

Mit herzlich-positiven Grüßen, 

Michael Surmann

Redaktion „47“
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Küchenhaus | Goldenstedter Str. 12 
Tel.  04445-9605056

Möbelhaus | Haverkamp 3-5 
Tel.  04445-960500
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die landesliga-karte
Der vfl oythe unterwegs

Landesliga Weser – Ems: Spielmodus

Einteilung in 2 Staffeln: Staffel 1 Nord
( 9 Mannschaften ) und Staffel 2 Süd
( 10 Mannschaften )

Hin- und Rückrunde 
Die ersten 4 jeder Staffel erreichen die 
Meisterrunde. Der Sieger der Meister-
runde steigt auf.

Die Teams von Platz 5 - 9 bzw. Platz 5 - 10 
der Staffeln spielen in der Abstiegsrunde. 
Die 6 letzten Teams der Abstiegsrunde 
steigen ab.
In der zweiten Phase der Saison ( Auf – 
bzw. Abstiegsrunde ) wird nur noch gegen 
die Teams aus der jeweils anderen Staffel 
gespielt.
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Unsere 
Leidenschaft 

schmeckt man.

Weiße Köpfe Vertriebsgesellschaft mbH · Wilhelm-Bunsen-Str. 18 · 49685 Emstek
Tel. 0 44 73 - 94 12 - 0 · info@wkv-online.de · www.wkv-online.de

Frische deutsche Champignons 
aus dem Oldenburger Münsterland.
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1. herren
Liebe Zuschauer, liebe Zuschauerinnen!

Zwei turbulente Woche liegen hinter uns.

Nach dem Debakel im letzten Heimspiel 
gegen GW Mühlen, worauf ich nicht weiter 
eingehen möchte, begann eine Szenerie, 
die der Verein in dieser Weise noch nicht 
erlebt hat.

Unser Trainer Raphael Dornieden bot dem 
Vorstand nach dem Mühlen-Spiel seinen 
Rücktritt an, welchen der Vorstand nach 
einem Tag Bedenkzeit auch annahm und 
Raphael mit sofortiger Wirkung von sei-
nen Aufgaben befreite. Nach bis dato nur 
einem Sieg aus 13 Spielen und einer Sieg-
los-Serie von neuen Spielen kann man dem 
Verein diese Entscheidung nicht verübeln. 
Der Trainer ist zumeist das schwächste 
Glied im Mannschaftssport. Jedenfalls 
dann wenn es nicht läuft.

Mit Klaus Themann konnte der Verein 
einen weiteren Tag später bereits einen 
neuen Trainer präsentieren. Klaus, der 
uns schon im Oberliga-Jahr nach der Tra-
gödie um Paul Jaschke übernommen hatte, 
sagte direkt zu und versprach zu helfen.

Viele Leute sprachen von einer Woche 
der Wahrheit mit den drei Auswärtsspie-
len gegen Bad Rothenfelde, Union Lohne 
und VFR Voxtrup, da es sich bei den drei 

Teams allesamt um Konkurrenten aus 
dem unteren Tabellen Bereich handelte.

In unserer Lage wäre es vermessen ge-
wesen zu sagen, dass man alle drei Spiele 
gewinnen muss. Natürlich war es das Ziel 
aber kein Muss. Dennoch wollten wir 
die Woche positiv gestalten und in Bad 
Rothenfelde damit beginnen.

Leider mussten wir uns nach einer or-
dentlichen Leistung dennoch mit 3-2 ge-
schlagen geben.

Am Mittwochabend reisten wir dann zum 
Tabellenletzten Union Lohne. Für die 
Lohner, die noch kein Spiel in der Saison 
für sich entscheiden konnten, war dieses 
Spiel der letzte Strohhalm. Und so agierten 
sie auch. Körperlich, lauf- und lautstark. 
Wir haben es nicht geschafft den Kampf 
anzunehmen und mussten mit einer 4-2 
Niederlage die Heimreise antreten.

Eine Tag nach dem Spiel ging die Farce 
dann direkt weiter. Trainer Klaus The-
mann informierte den Verein, dass er 
sein Amt mit sofortiger Wirkung nieder-
legen wird.
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13 STANDORTE.
820 MITARBEITER.
7 MARKEN.

ich-fahre-anders.de
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Diese Tatsache veranlasste den Vorstand 
nun endlich persönlich zur Mannschaft zu 
sprechen, was auch direkt am Donners-
tagabend getan wurde. Argumente wie 
ein zu kleiner Kader, viele Verletzte oder 
auch zwei Corona-Quarantänen dürften 
nicht mehr zählen, da wir in jedem Spiel 
eine Mannschaft auf den Platz bekommen 
haben, die von den Namen her landesliga-
tauglich war bzw. ist. Wir Spieler stehen 
auf dem Platz. Uns bitte jetzt nicht falsch 
verstehen, wer an der Seitenlinie steht 
ist völlig egal.

Unser bisheriger CO-Trainer Daniel Roth 
übernahm ab Freitag das Training und 
wird uns auch mindestens bis zur Win-
terpause betreuen.

Vor dem letzten Spiel in der Woche der 
Wahrheit gab es klare Ansagen und auch 
einige personelle Konsequenzen. So fuh-
ren wir am letzten Sonntag mit elf Spie-
lern aus dem Kader der ersten Herren 
zum letzten Auswärtsspiel nach Voxtrup. 
Aufgefüllt wurde der Kader mit Spielern 
aus der zweiten Mannschaft, sowie aus 
der A-Jugend. Leider konnten wir auch das 
Spiel gegen Voxtrup nicht gewinnen, mit 
dem 1-1 Unentschieden konnte man aber 
aufgrund der guten mannschaftlichen 
Leistung leben.

Die Rückrunde wird für uns als Team und 
für den ganzen Verein extrem schwer, 
aber wie ich es auch schon meinen Mit-
spielern gesagte habe, schenke ich diese 
Mannschaft nicht ab.

In der Winterpause müssen mannschafts- 
und vereinsintern einige Dinge geregelt 
und geklärt werden, um das Maximum 
aus der Rückrunde rauszuholen.

Vergessen wir aber nicht, warum wir 
hier sind.

Es stehen noch zwei Heimspiele an, die für 
mich extrem wichtig sein können. Natür-
lich sind wir uns allen bewusst das mög-
liche Punkte uns in der Rückrunde nicht 
helfen werden, da Holthausen/Biene und 
Melle die Aufstiegsrunde bestreiten wer-
den. Dennoch können wir uns in diesen 
beiden Spielen einiges an Selbstvertrauen 
zurück holen und auch den Anwesenden 
Zuschauern zeigen, dass wir noch leben 
und es in der Rückrunde nicht so weiter 
geht wie in den ersten 16 Spielen.

Auch für den Kopf können zwei gute Spiele 
gegen die beiden stärksten Mannschaften 
der Liga gut sein.
Ich hoffe, meine Mitspieler sehen das 
genauso.
Für die I. Herrenmannschaft
Stephan Stukenborg
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unser heutiger gast
SV Holthausen Biene
Der SV Holthausen Biene wurde 1931 ge-
gründet und ist ein Breitensportverein 
mit ca. 1250 Mitgliedern, der weit über die 
Grenzen Lingens bekannt geworden ist.
Fußball
Das Aushängeschild des Vereins ist die 1. 
Mannschaft der Fußballsparte. Derzeit 
spielt diese Mannschaft in der Landesliga 
Weser-Ems. Unterstützt werden sie dabei 
von einem ehrenamtlichen Helferteam, 
dass die Betreuung an den Spieltagen 
übernimmt. Der Verein hat 2 weitere Her-
renmannschaften (1. KKL und 3.KKL) 
und viele Jugendmannschaften, sowohl 
im Jungen- wie auch Mädchenbereich. 
Die 1. Damenmannschaft spielt in einer 
Spielgemeinschaft mit der DJK Geeste, 
derzeit in der 1. KKL.
Breitensport
Die zweite große Abteilung des SV ist 
die Turn- und Tanzabteilung. Dort wer-
den derzeit in vielen unterschiedlichen 
Gruppen Mitglieder von 3 – ü 80 Jahren 
betreut. Es gibt sowohl reine Tanzgrup-
pen für Kinder und Jugendliche, wie auch 
Gesundheitssportgruppen. Die Gesund-
heitssportgruppen sind ein wichtiger 
Bestandteil der Abteilung und richten sich 
auch an die Männer des Vereins.
Eine weitere Unterabteilung ist die Was-
sersportgymnastik, die im Linus Lingen 
ihre Übungen macht. Ausgebildete Sport-
leiter betreuen diese Gruppen.

Weiterhin gibt es eine Tischtennisabtei-
lung, die 2015 ihr 50jähriges Bestehen 
feierte. In unserer sehr aktiven Judo-
abteilung kann man diesen Kampfsport 
spielend erlernen und anwenden.
Die Tennisabteilung mit 127 Mitgliedern 
(Stand 09/2019) schwingt auf dem Ten-
nisplatz am Dünenweg ihre Schläger. 
Umgeben von herrlicher Natur wird auf 
sechs Sandplätzen Tennis gespielt.
Die Radsportgruppe hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die erste Mannschaft bei 
ihren Auswärtsspielen zu begleiten. Dabei 
sind auch Strecken bis nach Braunschweig, 
Goslar oder Flensburg kein Problem. Re-
gelmäßig trifft sich auch die Nordic-Wal-
king-Gruppe um ausgiebige Läufe durch 
die Region zu machen.

Chronik
Nach der Saison 2012/13 - Abstieg als 
11. der Tabelle aus der Oberliga Nieder-
sachsen, da keine neue Lizenz beantragt 
wurde.
Seit der Saison 2013 / 14 in der Landesliga 
Weser-Ems
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unser nächster gast
SC Melle 03
Nach den historischen Beschlüssen der 
Mitgliedersammlungen von TuRa Grönen-
berg Melle e. V. und TuS Einigkeit Melle 
e. V. am 24. Mai 2003, sich zusammen-
schließen, ist am 01.07.03 der SC Melle 03 
entstanden und ins Vereinsregister des 
Amtsgerichts Osnabrück eingetragen wor-
den. Nach der Fusion stellt der SC Melle 
03 damit einen der größten Sportvereine 
in Niedersachsen dar.
Im 10jährigen Jubiläumsjahr (2013) zählt 
der Verein über 6.100 Mitglieder, die unter 
der Leitung von mehr als 250 Trainern 
und Übungsleitern in über 15 Abteilungen 
Sport treiben.
Neben dem normalen Trainingsbetrieb 
in allen Abteilungen finden regelmäßig 
verschiedene Veranstaltungen wie den 

alljährlichen Neujahrsempfang, die Meis-
terehrung, der Stadtlauf oder die Events 
der Reha-Abteilung statt.
Der SC Melle 03 betreibt zwei vereins-
eigene Sportzentren u. a. mit dem Fitness- 
und Gesundheitsstudio „MellAktiv“, eine 
8-Platz Tennisanlage, eine Geschäfts-
stelle, die Vereinsgaststätte „Finale“, ist 
Ausbildungsbetrieb für den Beruf des 
Sport- und Fitnesskaufmanns und Ein-
satzstelle für den Bundesfreiwilligen-
dienst bzw. das freiwillige, soziale Jahr.
Chronik
2008 /09 Aufsteiger aus der Bezirksliga 
Weser-Ems 5
Seitdem in der Landesliga Weser-Ems, 
immer unter den Top 8
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2. herren
Bericht über das letzte Saisonspiel gegen 
den SFN Vechta und über die kommende 
Vorbereitung

Die Vorzeichen vor dem Stadtderby waren 
eigentlich recht eindeutig, als Tabellen-
sechster ging der SFN Vechta als Favorit 
ins letzte Saisonspiel vor der Winter-
pause, das auf den nicht gerade leicht zu 
bespielenden Universitätsplatz in Vechta 
ausgetragen wurde. Ziemlich schnell war 
erkennbar das Eigenschaften, die den 
Fußball ausmachen, wie beispielsweise 
die Laufbereitschaft, Leidenschaft oder 
der Einsatz, die wir in den vorherigen 
Spielen so oft vermissen lassen hatten, 
heute alle vorhanden waren.

Das entscheidende Tor zum 1:0 erzielte 
Sönke Ahlrichs in der 22. Spielminute, 
der aus 40 Metern, nach einem Fehlpass 
vom SFN-Keeper einfach mal das Tor 
anvisiert und Glück hat das der Ball sich 
vom Pfosten aus noch selber ins Tor dreht. 
Danach gab es noch genügend Chancen 
für den VFL Oythe die Führung weiter 
auszubauen. Allerdings hatte eben auch 
der SFN Vechta mehrere Möglichkeiten 
auf den Anschlusstreffer.

 In einer hart umkämpften Partie ging der 
VFL schlussendlich als verdienter Sieger 
vom Platz, da vieles was im Vorfeld von 

Trainer Josef Vornhagen angesprochen 
wurde, umgesetzt wurde und der VFL an 
diesem Tag einfach die kompaktere und 
willensstärkere Mannschaft war. Der 
Sieg im letzten Spiel vor der Winterpause 
war ein wichtiger Schritt in Richtung 
Klassenerhalt, da so die Rote Laterne an 
den SV Emstek abgegeben wurde und der 
Rückstand auf BW Lüsche auf 3 Punkte 
reduziert wurde.

Für die Vfl Oythe Reserve und alle anderen 
Mannschaften der OM-Bezirksliga geht es 
nun in die wohl verdiente Winterpause, 
ehe am 27.02.2021 der 16. Spieltag ansteht 
und der Vfl in Osterfeine um den nächsten 
Punktezuwachs kämpft. Die ersten drei 
Spiele gehen wir nicht gerade als Favorit 
in die Partie, was uns die Möglichkeit 
gibt mit viel Kampf und Leidenschaft als 
Underdog zu überraschen und Punkte mit 
auf unserem Konto zu nehmen, ähnlich 
wie es uns schon im Hinspiel am 2. Spiel-
tag gegen BV Garrel geglückt ist.

 Danach folgt das Duell gegen den Tabel-
lenletzten SV Emstek, bei dem wir Ende 
August noch verloren hatten und drei 
wichtige Punkte im Abstiegskampf haben 
abgeben müssen. Um nicht ganz aus dem 
Fußballalltag zu kommen haben wir uns 
Mannschaftsintern dazu entschieden, uns 
einmal wöchentlich zum einfachen kicken 
zu treffen. Darüber hinaus haben viele 
Spieler der 2. Herren Mannschaft aktuell 
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die Chance der Landesliga Mannschaft zu 
helfen, die momentan viel Verletzungs-
pech zu beklagen hat. Abschließend lässt 
sich sagen, dass wir die die momentane 
Winterpause zwar genießen, dennoch 
aber beim Trainingsauftakt zur Rück-
runde wieder immens viel Einsatz zeigen 
und Vollgas geben werden, um künftig in 
der Tabelle weiter nach oben zu klettern.

Louis Stuntebeck
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Die passenden

Geschenke findest du im 

VfL Oythe
online shop

www.vfl-oythe.fan12.de
und viele weitere Produkte...
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#ansprechpartner
1. Vorsitzender: Hauke Anders 

0 44 41 - 77 87
Markusstr. 8 
49377 Vechta

Fußballobmann: Peter Zeglin 
0 44 41 - 8 25 29

Dohlenstr. 18b 
49377 Vechta

Fußballjugend- 
obmann:

Stephan Bünger 
0 44 41 - 8 45 23

Oythe 12a 
49377 Vechta

Volleyballobmann: Matthias Schumacher 
0 44 41 - 8 11 68

Hoher Esch 10 
49377 Vechta

Gymnastik: Marianne Zeglin 
0 44 41 - 8 25 29

Dohlenstr. 18b 
49377 Vechta

Sportabzeichen: Rainer Neumann 
0 44 41 - 24 73

Fasanenstr. 42 
49377 Vechta

Redaktion "47": Reinhard Ellert 
0152 - 567 607 91

Michael Surmann 
0151 - 588 900 09

Leon Isenberg 
0151 - 20 70 14 13

Stukenborger Str. 4 
49377 Vechta

Nachtigallenweg 26 
49424 Goldenstedt

Lattweg 
49377 Vechta

Stadion: „An der Hasenweide“ 
0 44 41 - 8 29 00

An der Hasenweide 
49377 Vechta (Oythe)

Sportanlage: 
(Training) 

„Oyther Berg“ 
0 44 41 - 99 95 85

Oythe 25 
49377 Vechta (Oythe)

Internet / E-Mail:  www.vfl-oythe.com info@vfl-oythe.de

Verehrte Leserin, verehrter Leser,
die Stadionzeitschrift des VfL Oythe kann nur in dieser Form erscheinen, weil wir durch 
die geschalteten Werbungen unserer Sponsoren die dazu notwendigen Mittel erwirt-
schaften. Sponsoren zu haben ist gut und damit dieses auch so bleibt, bitten wir Sie, bei 
Ihren zukünftigen Einkäufen die Angebote unserer Werbepartner zu berücksichtigen.    
Redaktion "47"

ImpressumImpressum: 
"47":  Stadionzeitung des VfL Oythe 
Herausgeber:  Sports Promotions GbR 
Erscheinung:  jedes Heimspiel der I. Herrenmannschaft des VfL Oythe 
Auflage:  200 Exemplare 
Satz/Druck:  Druckerei B. Heimann GmbH, Dinklage
Titelfoto: Tom Schulte

Die Inhalte dieser Stadionzeitung sollen die Interessen des VfL Oythe vertreten. Die Redaktion verpflichtet sich, sich an 
den Interessen des Vereins auszurichten und mit Hilfe dieser Zeitung die Vereinspolitik aktiv mitzugestalten und zum 
Wohle des Vereins beizutragen. Der Vorstand behält sich Änderungen des Inhalts vor.
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Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Sebastian von Merveldt
# 23
20.03.93
Mittelfeld
188 cm
76 kg
seit 1999

Torsten Schmedes
# 29
21.02.76
Torwart
197 cm
90 kg
seit 2013

# 25
01.05.94
Mittelfeld
179 cm
60 kg
seit 2019

Mahmoud Saddik
# 24
09.08.93
Sturm
197 cm
100 kg
seit 2021

Lennart Feldhus

# 3
28.12.93
Abwehr
180 cm
79 kg
seit 2008

Süleyman Odabasi

# 16
10.06.99
Sturm
184 cm
85 kg
seit 2020

Jaka Kuhar

# 9
16.12.93
Mittelfeld
180 cm
75 kg
seit 2020

Janek Jacobs
# 8
09.05.92
Mittelfeld
182 cm
69 kg
seit 2010

Markus Kohls

# 4
01.11.99
Abwehr
185 cm
70 kg
seit 2006

Lukas Büssing

# 19
29.09.99
Abwehr
182 cm
77 kg
seit 2020

Jan Ostendorf
# 17
13.07.98
Abwehr
186 cm
85 kg
seit 2018

Markus Lübberding

# 10
10.10.98
Sturm
187 cm
89 kg
seit 2020

LiE Sillah

# 1
08.09.99
Torwart
197 cm
93 kg
seit 2020

Lukas Katarius
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# 22 
01.07.00
Mittelfeld
182 cm
76 kg
seit 2005

Lorenz Holzenkamp

Malte Wessel
Scout

05.02.93
200 cm 

seit 2020

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

Nicolas van Geenberghe
# 21
01.03.00
Mittelfeld
178 cm
62 kg
seit 2021

Andreas Mitzlaff
Team-
manager
30.03.65
190 cm

seit 2004

Anke Tabeling-Ahlrichs
Physio

05.03.67
182 cm
 
seit 2012

# 20
12.07.95
Mittelfeld
183 cm
80 kg
seit 2020

Felix Schneppe

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Trainer

27.06.81
188 cm

seit 1987

Daniel Roth

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

Saison 2021-2022

# 7
24.01.99
Mittelfeld
186 cm
92 kg
seit 2005

Justus Stärk

# 12
20.05.99
Torwart
196cm
87 kg
seit 2021

Tizian Kollhoff

# 5
10.11.93
Abwehr
186 cm
80 kg
seit 2014

Marcel Hesselmann
# 6
15.04.91
Mittelfeld
178 cm
79 kg
seit 2010

Stephan Stukenborg

# 11
03.05.94
Sturm
180 cm
70 kg
seit 2007

Nico Emich
# 15
18.07.00
Abwehr
186 cm
79 kg
seit 2006

Johannes Finkenstädt

Torwart-
trainer
12.11.46
174 cm

seit 2005

Karl-Heinz Egbers
Betreuer

07.04.52
187 cm

seit 1963

Werner Mucker
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Debeka - Mitzlaff Ötschy Ouzo Andy Andrea &  
Reinhard Mucki

Musikverein 
Oythe Sille & Manni REHO Gruppe Willibald  

Sieveke
VFL Oythe 

1. D-Jugend

Olli G. 
(Ailton)

Agatha &  
Helmut Dieter Bosche Familie 

A. Middelkamp Hafensänger

MGV 
Frohsinn Oythe MH Leonie & 

Merle Fliesen Witte Familie 
Rudi Lammers

Containerdienst 
Hake

II. Volleyballdamen 
sponsored  

by Matthias
Toncoole Willi JD Farmbiker

Stahl- u. Fahrzeugbau 
Gellhaus

IV. Herren 
VFL Iris Börgerding

I. Volleyballdamen 
VfL

Stimme der Vernunft 
und sein Bruder

Familie 
H. Middelkamp W. Denker & G. Müller & H.Uptmoor für den VfL Oythe

V. Herren Guste & 
Gunter

Uwe  
Börgerding Maria & Heini

Familie 
Hannes Lücker

Marina, Ingo & 
Emilie

Angela &  
Clemens

Sabine, Hubert, 
Anna & Julia

Marita, Johannes, 
Carina & Sara

Büssing ist 
heute ganz Anders

Marianne & 
Otto Alte Herren Detta & Stephan

FC Schalke 04 
Neumann

Die 
Platzwarte

Gasthaus 
Sextro

Familie 
Fortmann

Philipp & 
Maxi
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VfL Jugendhaus
Erwerben Sie für 20 Euro pro Jahr ein Sponsorenfeld und 
unterstützen Sie damit die Jugendarbeit des VfL Oythe.

Auch mehrere Felder können erworben werden!

Radi Familie 
Peter Zeglin

André 
Börgerding

Der 
Schneider

Petra & 
Matthias

„Der  
Reetdachdecker“

Fam. ludwig 
Windhaus

Claudia, Wolfgang, 
Lukas & Jakob III. Herren Cora 

Börgerding

Franz A-Jugend 
Supporters

Design & 
Holz

Ferdinand 
Sieveke Rolf

Familie 
Leo Wilmering Die Letzten S H Dorfsportgemein-

schaft Holzhausen Timo Gelhaus

Nur der BVB! Toncoole Heike & 
Bernhard

Vechtaer Christ 
Demokraten Hermann G.

AH - AL - SAL Bernhild, 
Yogi & Matthias

Modehaus 
Börgerding

Immer schön  
durstig bleiben - BK Rohrverleger

Nuller-Club II. Herren Anne & Hannes Philipp, Renate, 
Reimund

Gaststätte 
Künstler-Klause

Bernard 
Ostendorf

Uschi & 
Josef

Annelie & 
Fiti Anke & Claus

www.ich-fahre- 
anders.de Ferdinand Claus  

Dalinghaus
FC Bayern 

Simon Lücker Zelte Kühling

Schimmi Wolfram Schickling
Arbeitsbühnen OWEIHA

Hawita-Gruppe Dr. Dr. Paul  
Schöne

Wolfgang 
Linke Nur der HSV Volleyballjugend 

by Doro
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Ihr Juwelier

Ihr Uhrmacher

Ihr Augenoptiker

Ihr Hörakustiker

www.arthur-mueller.de
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volleyball
Gemischte Gefühle am ersten Doppelspieltag

Am Samstag war die Mannschaft vom BW 
Dingden zu Gast. Die Tabelle versprach ein 
spannendes Spiel, welches bis in den dritten 
Satz auch geliefert wurde. Am Ende musste 
sich die Mannschaft von Zoran Nikolic mit 
1:3 (21:25, 25:21, 22:25, 11:25) geschlagen geben. 

Der erste Satz verlief mit 4:8 und 16:15 zu 
den technischen Auszeiten bis zu dem Spiel-
stand von 21:21 durchweg spannend. Danach 
gelang es der Mannschaft aus Oythe nicht 
mehr einen Ball zu verwandeln und der Satz 
endete mit 21:25.
Der zweite Satz startete mit einer 8:2 Serie 
für Oythe, wurde jedoch bei 18:18 noch ein-
mal spannend. Am Ende konnte Oythe den 
ersten Satzball nutzen und den Satz mit 
25:21 gewinnen.
Der dritte Satz verlief ähnlich wie der erste 
und die Mannschaft aus Vechta musste sich 
mit 22:25 geschlagen geben.

Nach dieser Achterbahn lief im vierten Satz 
gar nichts mehr. Nach einer sieben Punkte 
Serie für Dingden stand es schnell 8:22. Am 
Ende gab es 15 Matchbälle für die blau-wei-
ßen und Oythe musste sich mit 11:25 nach 
einer blamablen Leistung im vierten Satz 
geschlagen geben. 

Danach hieß es Spiel vergessen und gut 
schlafen, denn am nächsten Tag ging es 
um 16 Uhr gegen die Mannschaft vom VCO 

Berlin. Wir fanden deutlich besser ins Spiel 
und konnten mit einem 3:0 drei Punkte 
einfahren.

Nach einem spannenden Start im ersten 
Satz (8:6) konnten wir uns zur zweiten tech-
nischen Auszeit mit 16:10 absetzen und den 
Satz mit 25:16 für uns entscheiden.

Der zweite Satz verlief ähnlich, blieb jedoch 
bis zur zweiten technischen Auszeit (16:14) 
ausgeglichen. Die Mannschaft aus Oythe 
konnte sich sieben Matchbälle erarbeiten 
und den Satz mit 25:17 gewinnen.

Der letzte Satz war gleichzeitig auch der 
spannendste. Nach einer 19:15 Führung 
konnte sich das Team aus Berlin noch ein-
mal auf 23:23 heran kämpfen, musste sich 
jedoch mit 25:23 geschlagen geben. Nach 
ca. eineinhalb Stunden konnte sich Franka 
Poniewaz, wie auch schon am Samstag, die 
MVP-Medaille abholen.

Emma Moorkamp
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Foto: Hauke Anders
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volleyball
II. Damen

Halli-Hallo von der 2. Damen der Volley-
ballabteilung!

Corona hatte auch unsere vergangene Saison 
fest im Griff! Mit nur vier gespielten Spielen 
in der vergangenen Saison verabschiedeten 
wir uns aus der Regionalliga und schlagen 
in dieser Saison wieder in der Oberliga auf. 
Durch die Pandemie wurde die Saison wie 
in vielen anderen Ligen und Sportarten ab-
gebrochen, ohne dass ein Nachteil für die 
jeweiligen Mannschaften entstand. Zum Ende 
der Saison hieß es dann aber für uns Neu-
strukturierung. Viele bekannte und wichtige 
Spielerinnen für den Kader der Regionalliga 
verließen uns, um sich auf ihre Karriere in 
der zweiten Bundesliga zu konzentrieren. 
Dazu zählen Mila Engelmann, Jule Lehmann, 
Emma Moorkamp und Jule Nuxoll. Marian 
Mischo zählte ebenfalls zu unseren Stamm-
spielerinnen, hätte aber nicht mehr vom 
Jugendspielrecht Gebrauch machen können. 
Auch Mareike Hurling verließ uns berufs-
bedingt nach Oldenburg.

So standen wir da, als es um die Planung der 
neuen Saison ging. Franzi Berthy geb. Müller, 
Inga Middelkamp, Christin Müller und Maris 
Brock - der harte Kern der zweiten Damen. Zu 
unserem großen Glück gesellte sich allerdings 
ein Großteil der 3. Damen zu uns, die ebenfalls 
mit einigen personellen Abgängen zu kämpfen 
hatten. Josephine Donner, Sara Mählmeyer, 

Henrika Niemöller, Kathrin Sandbrink und 
Chiara Wessels trafen auf die offenen Arme 
der 2. Damen. Die 3. Damen schlug in der ab-
gebrochenen Saison in der Verbandsliga auf, 
nachdem sie zuvor zweimal Meister wurde 
- eine beachtliche Leistung. Die Fusion war 
also unumgänglich und absolut sinnvoll, um 
spielfähig zu bleiben. Ein großes Plus war, 
dass wir bereits in den vergangenen Saisons 
mannschaftsübergreifend trainiert hatten 
und uns schon kannten und voneinander 
profitierten. Die wichtigste Entscheidung, die 
wir das erste Mal gemeinsam als Mannschaft 
treffen mussten, war, in welcher Liga wir ge-
meinsam antreten wollen. Wir wählten für 
beide Seiten den Kompromiss und beweisen 
uns entsprechend in dieser Saison in der 
Oberliga. Zu der neuen Teamfusion gesellten 
sich zwei bekannte Gesichter aus alten Tagen - 
Franziska Aulike und Emilie Brinkmann sind 
wieder Teil der Oyther Riege. Auch zwei neue 
Gesichter ziert unser Kader. Studiumsbedingt 
zog es Lena Sauer nach Vechta. Natürlich 
gehört auch unser Trainer Zoran Nikolic zu 
den neuen Gesichtern. Zoran führt uns durch 
das Training und nach Möglichkeit natürlich 
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auch zu den Spieltagen. Sollte er einmal ver-
hindert sein, können wir uns wie immer auf 
unser Trainer-Backup Ursula Bremekamp 
verlassen. Im Vorfeld absolvierten wir einige 
Trainingsspiele gegen den TV Schledehausen 
und BW Lohne, um unser Spiel immer weiter 
aufeinander abzustimmen.

Am 14. November startete dann unsere Saison 
gegen den TV Eiche Horn Bremen II. Aufgrund 
von Umstrukturierung des Spielbetriebs, die 
sich ebenfalls in der Pandemie begründen, 
starteten wir zwei Monate später als gewohnt 
in die Saison. Hoch motiviert und gespannt 
auf den ersten gemeinsamen Spieltag fuhren 
wir nach Bremen. Im ersten Satz agierten wir 
als Team, machten wenig eigene Fehler, was 
unsere neue Kernkompetenz werden soll. 
Wenig eigene Fehler zu machen, bedeutet 
schließlich auch, dass wenige direkte Punkte 
zum Gegner gehen. So gewannen wir den 
ersten Satz zu 21:25. Der Anfang war gemacht. 
In Satz zwei konnten wir dann leider nicht 
an unsere stabile Leistung aus dem ersten 
Satz anknüpfen, zwar machten wir wenig 
Aufschlagfehler, doch fiel es uns zunehmend 
schwer, unsere Annahme zu stabilisieren. 
Wir verloren den Satz 25:19. Auch in Satz drei 
stellten wir die eigenen Fehler nicht ab und 
zeigten zunehmend auch unsere Schwächen 
im Angriff - es mangelte an Durchschlags-
kraft, Ideen und Selbstvertrauen. Ein Drittel 
der Punkte des Satzes kamen durch eigene 
Fehler zu Stande. Entsprechend mussten wir 
auch diesen Satz mit 25:17 aus den Händen 
geben. Im vierten und letzten Satz zeigten 
wir zeitweise zwar wieder, was wir können, 
gaben aber auch eine Führung von sieben 

Punkten wieder aus der Hand und mussten 
uns geschlagen geben.

Zwar ist das zu Beginn einer Saison ein er-
nüchterndes Ergebnis, doch darf man auch 
nicht die Umstände vergessen, in denen wir 
gestartet sind. Wir müssen uns als Team 
finden und unsere Stärken ausspielen, uns 
gegenseitig und uns selbst vertrauen. So neh-
men wir uns in Zukunft vor, am kommenden 
Heimspieltag gegen die beiden weiteren Bre-
mer Teams zu punkten und so wenig eigene 
Fehler wie möglich zu machen. 

Zoran hat unser Spiel analysiert und arbeitet 
derzeit weiterhin mit uns an unseren Schwä-
chen und stärkt gleichzeitig unsere Stärken. 
Durch gezielte Hinweise, wie wir unsere 
Gegner mit kurzen Bällen bei Laune halten, 
wird sich ein erster Erfolg zeitnah einstellen. 
Wir arbeiten weiter an uns! Kommt doch vor-
bei und schaut euch unsere Fortschritte an 
einem Spieltag an - wir freuen uns auf euch!

Maris Bock
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ehrenamt 
überrascht

Am Mittwoch 10.11.21 wurde Gerda Neu-
mann bei ihrer Gruppenstunde mit der 
Anfängergruppe der Turnerinnen des 
VfL Oythe „überrascht“ und mit einer 
Urkunde als Vereinsheldin ausgezeichnet. 

Die Aktion „Ehrenamt überrascht“ des 
Landessportbundes und der SportRegion 
Oldenburger Münsterland (eine Koopera-
tion der KreisSportBünde Cloppenburg 
und Vechta ) würdigt verdiente ehren-
amtlich Engagierte im Niedersächsischen 
Sport. Ziel dieser Aktion ist es, die Arbeit 
der ehrenamtlich Engagierten in Sport-
vereinen wertzuschätzen und öffentlich 
sichtbar zu machen.

Gerda war 22 Jahre im Vorstand als Frau-
enwartin tätig. Auch seit dem Ausscheiden 
aus dem Vorstand 2008 kümmert sie sich 
sehr aktiv um die Turnmädchen. 

Beginnend mit der Ausstattung, leistungs-
bezogenem Training und Begleitung zu 
Wettkämpfen auf Kreis-, Bezirks- und 
Landesebene. Weiterhin hat sie Fahrten 
zu Landes- und Bundesturnfesten, so-
wie seit vielen Jahren die Teilnahme am 
„Feuerwerk der Turnkunst“ in Oldenburg 
organisiert und begleitet.

Über den VfL Oythe hinaus, ist sie seit 
vielen Jahren als Kassenwartin im Vor-
stand des Nds. Turnerbundes tätig
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Vom Vorstand des VfL Oythe bedankten 
sich Marianne Zeglin und Reinhard Ellert 
bei Gerda für ihr Engagement und über-
reichten ein Präsent. 

Für die OM Sportregion und den Lan-
dessportbund bedankte sich OM Sport-
referent Thomas Lotzkat bei Gerda und 
überreicht ihr ein Überraschungspaket 
und die Ehrenurkunde.

Herzlichen Glückwunsch Gerda und noch-
mal herzlichen Dank für dein langjähriges 
Engagement. 
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Wernsing Feinkost GmbH • Kartoffelweg 1 • 49632 Addrup-Essen/Oldb. •  (0 54 38) 5 12 15

Privat Verkauf
Salate, Kartoffelprodukte & 

weitere Delikatessen direkt vom Hersteller

Leckeres für den Grill! Mo. - Fr. 8.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 Uhr - 12.30 Uhr

Öffnungszeiten

Druckerei B. Heimann GmbH · Zu Middelbeck 3 · 49413 Dinklage
info@druckerei-heimann.de · www.druckerei-heimann.de

Abibücher, Banner, Blöcke, Briefbogen, Briefumschläge, Broschüren, 
Bücher, Displays, Durchschreibsätze, Eintrittskarten, Fahrzeug-
beschriftung, Flyer, Hochzeitskarten, Kalender, Kataloge, Mailings, 
Notizbücher, Ordner, Postkarten, Präsentationsmappen, Rollup-
Displays, Schreibtischunterlagen, Aufkleber, Speisekarten, Visitenkarten
und vieles mehr.

Ihr flexibler Partner für Drucksachen 

und Beschriftungen.



35

turnen und tanzen

Eltern – Kind – Turnen

Seit Oktober bietet der VfL Oythe das Eltern – Kind - Turnen für Kinder von ca. 1 ½ 
bis 4 Jahren an. Zur Zeit sind 14 Kinder aktiv dabei. Übungsleiterinnen sind Malea 
Fusshöller und Marianne Zeglin.

Die Übungsstunden sind Freitags von 15.30 – 16.15 Uhr

Tanzen beim VfL Oythe

Tanzen mit Anke
Fr. 15.45 Uhr bis 16.30 Uhr (ab 5 Jahren)
Fr. 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr (8-10 Jahren)
Oyther Berg

 Kursleiterin: Anke Tabeling-Ahlrichs
Tel.-Nr. 0162 5813691
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1. e-jugend

Nach der Herbstsaison sind wir auf dem 1. 
Platz platziert, dank der hervorragenden 
Leistung der Jungs. 

Es waren spannende und attraktive Spiele 
dabei. Da die Jungs neu zusammengestellt 
wurden, war die Anfangszeit bzw. die 
Findungsphase ein wenig holprig. Aber im 
Laufe der Saison haben wir gemeinsam an 
den Schwierigkeiten gearbeitet. Und das 
Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen. 

Meine Wenigkeit und die Spielereltern 
sind sehr stolz auf die Jungs was Sie bis 
dato geleistet haben. Allerdings sind wir 
immer auf unsere Kinder stolz. 

Ich freue mich sehr auf die weitere Ent-
wicklung der Mannschaft.

Gruß Stan

Oben von links: Stanislav Bart, Tammo Meyer, Philip Schäfer, Luis Miller, Philip Kloster-

mann, Paul Stukenborg, Zana Bero, Stan Bart. Unten von links: Paul Tappehorn, Thilo 

Buschermöhle, Fadel Jardo. Es fehlt: Leo Kalkhoff
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6. e-jugend

 Die 6. E-Jugend konnte sich im letzten 
Spiel der Hinrunde gegen den Tabellen-
führer Visbek souverän durchsetzen mit 
einem starken 6:3 holten sie sich den 
1. Platz in der 4. Kreisklasse.

Am Anfang der Saison wurde die Mann-
schaft von Kevin Tran und Sebastian 
Hempen übernommen, die damit das erste 
Mal als Trainer tätig wurden. 

Zum Glück konnte sich die Mannschaft 
im Laufe der Vorbereitung noch personell 
verstärken, trotz dessen gab es Überle-
gungen der Trainer, das erste Saisonspiel 
aufgrund von Spielermangel abzusagen. 
Im Laufe der Spielzeit stießen weitere 
Spieler dazu, die sich dann auch schnell 
in die Mannschaft integrierten. Durch 

die Siege in Lohne (7:1) und gegen JSG 
Carum/Lüsche III (6:2) konnten sie schnell 
in der Tabelle auf den 2. Platz vorrücken. 
Im Laufe der Saison folgten eine Nieder-
lage gegen 1.FC Varenesch/Fortuna Einen 
und ein hart erkämpfter Sieg in Bakum. 
So wurde es nochmal spannend denn das 
letzte Spiel war gegen den derzeitigen 
Tabellenführer RW Visbek II. Die Mann-
schaft ging mit voller Motivation in das 
Spiel und sie wusste, dass es ein wichtiges 
Spiel gewesen ist und besiegten die Heim-
mannschaft mit einem souveränen 6:3. 
Natürlich wurden die Spieler nach dem 
Spiel für ihre Leistung mit Pommes und 
Getränken belohnt. Über die Hinrunde 
hinweg führte die Unterstützung der 
Eltern und Verwandten zu dem erfolg-
reichen Abschluss. In der internen Tor-
schützenliste führt Paul Nguyen mit 12 
Treffern, auch alle anderen konnten in 
der Spielzeit mit ihren starken Leistungen 
glänzen. Die Mannschaft hofft, die Rück-
runde genauso erfolgreich abzuschließen.
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a-jugend

Die Hinrunde startete für uns sehr be-
scheiden, nach dem direkten Pokalaus in 
der ersten Runde folgte drei Tage später 
die Auswärtspleite als Ligaauftakt. Gleich 
zum Beginn fiel Paul Bramlage mit der 
Diagnose Kreuzbandriss aus, dazu gab es 
einen Bänderriss für Hennes Rohenkohl 
und Erik große Beilage verletzte sich am 
Schienbein ebenso verabschiedete sich 
Eric Wesjohann für ein halbes Jahr in 
die USA. So hatten wir uns alle das nicht 
vorgestellt.

Am zweiten Spieltag ging es für uns nach 
Steinfeld/Mühlen, nach einem Appell 
vor dem Spiel waren die Jungs dement-
sprechend eingestellt und seitdem gut 
drauf. Es wurde danach in fünf Spielen, 
viermal zu Null gespielt. Insgesamt 28 
Tore geschossen und 5 bekommen. Das 
absolute Königsspiel wird diese Saison 
gegen den RW Damme gespielt. Dieses 
Spitzenspiel wird am 04.12.2021 in Oythe 
ausgetragen, das letzte Spiel des Jahres 
für die A-Junioren. Dammes Art zu spielen 
kann sehr unangenehm sein, seit Beginn 
der Saison noch ungeschlagen. Sie sind 
laut und attackieren dich sofort im oberen 
Drittel. Wir müssen uns drauf einstellen 
mit viel Energie den Gegner im Spiel-
aufbau zu stören, Chancen werden wir 
definitiv bekommen.

Die letzten zwei Wochen ging eine Erkäl-
tungswelle durch die Mannschaft, sodass 
zwei Spiele abgesagt werden mussten. In 
den nächsten Wochen bis zum Spiel wird 
absolut fokussiert gearbeitet und trainiert.

 Das sind absolute Big Points, die wir uns 
nicht nehmen lassen, gerade weil es ein 
Heimspiel ist.

Über Unterstützung würden wir uns sehr 
freuen!

Kapitän Nils Heseding
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Wolfgang Büssing Bedachungs-GmbH
Dorfstraße 4 · 49377 Vechta
Tel. 04441 9211-44 · Fax 9211-48
www.buessing-dach.de

Handwerkskunst
durchdacht.

Reetdächer und -sanierung

Hart- und Gründächer

Pavillions und Sonderbauten

Industriebauten

 Wilhelm Busch Str. 4 49377 Vechta  
 Tel. 04441 921520 www.kfz-surmann.de 
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frauen-
fußball

Die Damen-Fussballmannschaft des VfL 
ist soeben in die Winterpause in der Kreis-
liga Cloppenburg/Oldenburg-Land/Vechta 
eingebogen.

Zeit um eine Rückschau auf die Hinrunde 
zu halten:

Im Juli wurde nach der monatelangen co-
ronabedingten Zwangspause mit der Vor-
bereitung gestartet.

Nach einigen guten Trainingseinheiten stand 
das erste Testspiel gegen BW Lohne an. Nach 
langer Führung ging dieses Spiel schlussend-
lich mit 1:2 verloren. Nach diesem Spiel war 
bereits eine lange Verletztenliste zu beklagen. 
Leider hat sich diese Verletzungsmisere dann 
durch die gesamte Hinrunde gezogen. 

In keinem Spiel konnte mit einer auch nur 
irgendwie eingespielten Truppe angetreten 
werden und in jedem Spiel kamen weitere 
Verletzungen hinzu.

Nach der Auftaktniederlage in der Punkte-
runde gegen BV Garrel ( 1:5), wobei nach 
missglückten Abwehraktion ein berechtigter 
Feldverweis dazu führte,  das mehr als 70 
Minuten in Unterzahl gespielt werde musste  
und die letzten 20 Minuten nach Verletzung 

der Torfrau auch noch eine Feldspielerin im 
Tor stand, konnte im zweiten Punktspiel 
gegen SV Carum zwar auch nicht gewonnen 
werden ( 0:1), aber die Leistung war sehr an-
sprechend und das Siegtor für Carum  viel 
durch einen mehr als zweifelhaften Elfmeter.

Zum dritten Punktspiel in Langförden musste 
dann, da beide Torfrauen nicht einsatzfähig 
waren, auf die Oldies der Damen-Abteilung 
zurückgegriffen werden. Im Tor stand mit 
Nadine Tappehorn (geb.Bargenda) eine Spie-
lerin aus besseren Oberliga-Zeiten. Mit einer 
starken kämpferischen Leistung konnte dem 
aktuellen Tabellenführer BW Langförden 
ein 1:1 unentschieden abgetrotzt werden. 

Das vierte, und was niemand in diesem Mo-
ment ahnte, auch letzte Hinrundenspiel fand 
dann am 10.10.2021 zu Hause gegen den VfL 
Markhausen statt. 

Bis zur Pause entwickelte sich hierbei eine 
relativ ausgeglichene Partie mit einigen sehr 
guten Ansätzen, welche auch durchaus zur 
Führung für den VfL Oythe hätten führen 
können. Leider blieb aber Zählbares aus, so 
dass Markhausen mit einem Sonntagsschuss 
zur Halbzeit mit 1:0 führte.

In Halbzeit zwei schlug dann das Verlet-
zungspech richtig zu. Es waren gleich 5 ver-
letzte Spielerinnen zu beklagen. Die mit den 
vielen Wechseln und Unterbrechungen ent-
stehenden Unsicherheiten wurden vom Gast 
aus Markhausen konsequent ausgenutzt. So 
ging dieses vierte Spiel schlussendlich mit 
0:6 verloren.     
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Schlimmer als die Niederlage war aber die 
Verletztenliste; so waren insgesamt nach 
diesem Spiel nur noch maximal 10 Feld-
spielerinnen einsatzbereit für die nächsten 
Spiele, alle Torfrauen waren und sind z.T. 
auch jetzt noch verletzt.

Dank des Staffelleiters und der verständ-
nisvollen gegnerischen Verantwortlichen 
konnten die letzten beiden Punktspiele gegen 
RW  Visbek und die SG Bevern/Essen in das 
kommende Frühjahr gelegt werden.

Das ebenfalls zunächst abgesetzte Kreis-
pokalspiel gegen Ganderkesee wird wohl 
noch im November 2021 nachgeholt werden.

Alles in allem eine mehr als durchwachsene 
Herbstrunde.

Für das Frühjahr  2022 werden die Damen 
mit neuem Elan an den Start gehen und alles 
daran setzen, um in der als Einfachrunde 
gespielten Damen-Kreisliga schnellstmög-
lich einen Nicht-Abstiegsplatz zu belegen. 

Unterstützung bekommen wir hierbei durch 
einen neuen Trikotsatz. Dem Sponsor, der 
Rechtsanwaltskanzlei Lenze & Partner, sagt 
die Damen-Mannschaft des VfL auch auf 
diesem Wege herzlichen Dank!

Allen Aktiven und allen Fans des VfL wün-
schen wir eine schöne Vorweihnachtszeit, 
schöne Festtage und einen guten Rutsch. 
Bleibt gesund!

Uwe Bünger
Trainer Damen
VfL Oythe 

Die erste Frauenmannschaft mit ihrem Sponsor Dennis Wiediger".
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Wir bringen Energie ins Spiel!

ExxonMobil Production Deutschland GmbH   
Riethorst 12 • 30659 Hannover
Telefon: 0511 641 6000

exxonmobil.de • erdgas-aus-deutschland.de
Twitter: @ExxonMobil_GER • Facebook: ExxonMobil Deutschland

Seit über 50 Jahren fördert ExxonMobil in Niedersachsen Erdgas und 
Erdöl - zwei unserer wertvollsten heimischen Bodenschätze. 
Damit engagieren wir uns schon seit Jahrzehnten für die zuverlässige 
Energieversorgung von morgen. Made in Germany - für die Zukunft.
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alte herren
Generalversammlung und Saisonabschluss 
2020/2021

Am 12.11.2021 fand in der Vereinskneipe im 
„Stadion an der Hasenweide“ unter Einhal-
tung der 3G-Regel die diesjährige General-
versammlung der Altherrenabteilung des VfL 
statt. Traditionell wurde vor der Versamm-
lung auch wieder das letzte Freiluft-Training 
des Jahres abgehalten, zu dem sich in diesem 
Jahr allerdings nur acht Aktive eingefunden 
hatten. Die Versammlung an sich war hin-
gegen mal wieder sehr gut besucht. Mit 40 
der insgesamt knapp 90 Mitglieder war fast 
die Hälfte der Abteilung erschienen, um den 
Ausführungen des Abteilungsleiters Jörg 
„Kante“ Krogmann zu lauschen.

Einen besonderen Gruß richtete „Kante“ 
in seiner Ansprache an die anwesenden 
Vorstandsmitglieder des Gesamtvereins 
(Stephan Bünger, Hannes Lücker, Michael 
Surmann und Peter Zeglin) sowie Raimund 

Geerken, der sich freundlicherweise bereiter-
klärt hatte den Thekendienst zu übernehmen 
(wobei er im weiteren Verlauf des Abends 
noch exzellente Unterstützung erhielt).

In seinem ausführlichen Bericht ging Krog-
mann auf die Aktivitäten der vergangenen 
zwei Jahre ein (die Versammlung im ver-
gangenen Jahr war der Pandemie zum Opfer 
gefallen). Besonderen Applaus erhielt dabei 
auch Rainer Neumann für seine unermüd-
liche Motivation der alten Herren zur Ab-
nahme des Sportabzeichens.

Wie bei den Altherren üblich, kam auch die 
Geselligkeit in den vergangenen zwei Jahren 
nicht zu kurz. Als besondere Aktivitäten er-
wähnte Krogmann dabei den traditionellen 
Besuch des Weihnachtsmarktes inclusive 
Eisstockschießen, das Kohlessen im Gasthaus 
Sextro oder die bereits legendäre Mann-
schaftsfahrt nach Winterberg im Januar 
2020 (allesamt noch vor Beginn der Pandemie 
durchgeführt).

Als nächstes offenbarte Kassenwart Stephan 
Meyer, dass er offenbar nicht nur optische 
Ähnlichkeit mit Jesus von Nazareth hat. Er 
präsentierte eine wundersame Mehrung des 
Kassenbestandes, der natürlich aufgrund 
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Wir machen Niedersachsen gesünder
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der ausgefallenen Aktivitäten in der Coro-
na-Zeit entstanden war. Kassenprüfer Dirk 
Hoffmann bescheinigte ihm dann auch eine 
tadellose Führung der Kasse, die ihn einer 
einstimmigen Entlastung durch die Ver-
sammlung mündete. Jörg Krogmann dankte 
Stephan Meyer dankte auch noch explizit für 
seine Arbeit, die er mittlerweile seit zehn 
Jahren für die Alten Herren verrichtet. Wei-
teren Dank erhielten auch Edith Lammers 
für die Trikotpflege, Ludger Schillmöller 
und Stephan Bünger als Ansprechpartner 
für Platzfragen sowie die Sponsoren der 
Abteilung für ihre Unterstützung.

Fünf Jahre im Amt war Schriftführer Mi-
chael Surmann, der sich allerdings aufgrund 
anderer ihm übertragener Aufgaben im Ge-
samtvorstand des Vereins nicht wieder zur 

Wahl stellte. Als besonderen Dank für seine 
knapp 90 Berichte in fünf Jahren erhielt er 
zum Abschied einen Holzstehtisch des VfL 
überreicht, über den er sich freute. Er schei-
det damit ebenso wie der stellvertretende 
Spielleiter Kai Hengst und der stellvertre-
tende Trainer Christof Kues aus dem aktiven 
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Vorstand der Alten Herren aus. In Michael 
Kühling und Fabian Lammers konnte aber 
adäquater Ersatz gefunden werden, die Jörg 
Krogmann künftig tatkräftig unterstützen 
werden. 

Bevor „Kante“ die Versammlung beendete 
und zum gemütlichen Teil überging (leckeres 
Schnitzelbuffet vom Moorbachhof, geliefert 

durch Chef und Altherren-Mitglied Rainer 
Hake höchstpersönlich sowie diverse Kalt-
getränke), gab er noch einen kleinen Aus-
blick auf die kommenden Aktivitäten der 
Abteilung wie zum Beispiel die geplante 
Mannschaftsfahrt nach Winterberg (bis-
her schon >45 Anmeldungen!) sowie das 
traditionelle Kohlessen bei Sextro (beides 
geplant für Februar 2022).
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was macht eigentlich?
Birgit Beuse

Birgit Beuse ist 44 Jahre alt und lebt ihrem 

Partner Bernd und dem gemeinsamen 

Sohn Julius (5) in Vechta. Die aktuell als 

Marketing-Referentin beim Verbund 

Oldenburger Münsterland angestellte, 

gelernte Bankkauffrau war von 2006 bis 

2015 eine der tragenden Säulen unserer 

Bundesliga-Volleyballmannschaft.

Wo steckst du und was machst du? 
Ich wohne in Oythe und arbeite halbe Tage 
in Langförden beim Verbund Oldenburger 
Münsterland. Den Rest des Tages bespaße 
ich meinen Sohn Julius.

Wie bist du damals nach Oythe gekom-
men? 
Ich hatte einige Jahre beim Oldenburger 
TB gespielt und es war an der Zeit, wieder 

in Oythe zu spielen, wo ich das Volleyball-
spielen ja auch gelernt hatte.

Von wann bis wann warst du in Oythe? 
Ich habe beim VfL Oythe in der siebten 
Klasse mit Volleyball angefangen und bin 
dann nach einiger Zeit zu den Arminen 
nach Rechterfeld gewechselt (dort war 
ich insgesamt neun Jahre) und nach drei 
weiteren Saisons beim Oldenburger Tur-
nerbund im Sommer 2006 zum VfL Oythe 
zurückgekommen.

Wie hast du deine Oyther Zeit in Erin-
nerung? 
Wir waren viel unterwegs und haben viele 
Turnhallen und spannende Orte gesehen. 
Da gab es einige Siege und tolle Feierlich-
keiten. Es sind aber auch noch ein paar 
sehr enttäuschende Niederlagen präsent. 
Und ich muss sagen, dass ich die härteren 
Trainingseinheiten von Ursel doch auch 
genossen habe. Das tollste sind natürlich 
die Freundschaften, die auch über die 
aktive Zeit hinaus bestehen.

Welche damaligen Kameraden stechen 
heraus, gab es besondere Spezialisten? 
Oh ja, da gab es einige Spezialisten und 
besondere Mitspielerinnen: Libero und 
Flik-Flak Spezialistin Bine, Linke-Klebe 
Anne, 2-Meter Schuss und Stolper-Auf-
schlag Spezialisten Jurina, Christins-Be-
ach-Händchen, Jasmins-Aktionshöhe, 
Danias Spielübersicht, Melli die verrückte 
Holländerin. Ich glaube, dass wir alle 
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•  CNC-Blechbearbeitung und  
 Oberflächentechnik von Stanitech

•  Turnkey-Lösungen für Torf- und  
 Substratwerke von Warnking

•  Sondermaschinen- und Anlagenbau  
 von Holzenkamp

T R A D I T I O N  ·  I N N O V A T I O N  ·  Z U K U N F T

REHO-Gruppe · Holzhausen 16 · 49377 Vechta
Tel. (0 44 41) 99 89-0 ·  www.reho-gruppe.de

Präzision ist
unser Anspruch.
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spezielle Spielertypen waren und das dies 
auch das Rezept unserer erfolgreichen 
Zeit war. 

Anekdoten zu Spielern/Mannschafts-
fahrten oder aus dem Umfeld zu deiner 
Oyther Zeit? 
Puh, da hat sich in den Jahren schon das 
ein oder andere ereignet. Rote Haare inkl. 
Irokesenschnitt beim „Großen Stolli in 
Berlin“, Knoblauchgurken im Reisebus, 
unzählige Flaschen Sekt in den Duschen 
der Republik, Staus mit Übernachtungs-
potential, Anreise mit sechs Spielerinnen 
zum Spieltag in Berlin und noch vieles 
mehr…

Wann und warum hast du Oythe ver-
lassen? 

Ich habe mit 38 Jahren aufgehört, weil 
der Körper dann doch so weit war, in 
Sportler-Rente zu gehen.

Wie ging deine Laufbahn danach weiter? 
Ich habe erst noch ein paar Badminton-
spiele für BW-Langfördern bestritten 
und den ein oder anderen Freizeitlauf 
mitgemacht. Aber das lief nicht mehr 
unter „Laufbahn“… 

Verfolgst du den VfL heute noch und 
wenn ja, wie? 
Klar, ich wohne ja in Oythe und im Som-
mer hört man im Garten den Torjubel 
der Hasenweide. Da schaue mal bei den 
Fußballern vorbei und ab und zu auch 
beim Volleyball. 

Interview: Doro Frilling
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Sportwoche vom 02.07.-09.07.2022 zum 75-jährigen Jubiläum des VfL Oythe
– SAVE THE DATE(S)!

 

# Samstag, 02.07.2022

• Gemischtes Beachvolleyball-/Fußballturnier bei der Hasenweide 
mit anschließender Party

# Sonntag 03.07.2022

• Gottesdienst (10 Uhr)

• Im Anschluss: Ehemaligentreffen (incl. Podiumsdiskussion mit ehemaligen VfĹ ern)

• Fußballjugendturnier (G-, F- und E-Jugend; ab 14 Uhr)

• Familiensonntag mit vielen Aktionen

• Kaffee und Kuchen

# Montag 04.07.2022

• DFB-Fußballabzeichen für Kinder der G-D-Jugend

save the date
Jubiläumswoche 2022
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# Dienstag 05.07. – Samstag 09.07.2022

• Turniere verschiedener Jugend- und Herrenmannschaften 
(Fuß- und Volleyball)

• Präsentation aller Sportarten des VfL
• Hauptspiel der 1. Mannschaft gegen einen attraktiven Gegner
• 1. Hilfe-Schulungen unter der Anleitung der Malteser Vechta

# Samstag 09.07.2022

• Galaabend mit Spitzenband und DJ
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# fundgrube
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